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XIV. Gcselzgebung!)peri0de 

REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 1010 Wien, den ......... 7. ........ ~.~:ry..~~1.1?.~.~ ............. 197 .. ?. 

füR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

ZJ .• IV-50.004/34-1/76 ' 

Stub"nring 1 
Telephon Si::6 S5 

.":', "-52 lAB 

1976 .e·09-· 1 fj 

der Anfrage der 'Abgeordnetexi TESCHL und 

Genossen'an die FrEl.11Bundesm.inister für 

Gesundheit lmd Umvvel tschutz betreffend 

Einsatz von Meßgeräten. zUr Kontrolle der," 

, _ Umweltv~rschmutzung (Nr. 667;'.J-NR/!976) 

" 

Irl der gegen.ständlichen Anfrage 'Nerden an mich' . L 

folgende Fragen geri cht e-t : 

.n.1.Vlelchen Ländern v1urden dere..r-liigeMeßgerätc zur 
Verfügung gestellt? 

, 2. Welcher Art sind diese Mei3geräte? 

: 30 Welchen Betrag haben Sie seitBe~tehenlhres 

'- Bundesministeriums für diese rleßgeräte aufgewendet? . 

4. Welche positive Ergebnisse zeigt der Einse.t~j dieser 

Meßgeräte?" 

In BeantworttUlg d.iesp.r Anfrage teile ich mi.t: 
,._' . 

Zu 1.: 

Mein BtUldesministerium hat die Bundesländer mit Geräten 

zur Messung umweltschädigender Substp.-l1zen' sowie mit Umwel t­

meßwage:r:.io als fahrbare IiIe,ßplattformenausgesta ttet, soda.l3 

n'..ln.rnehr a I I e Bundesländer über derartige Einri.chtungen 

verfügen • 

. Zu 2.: ---
Diese Meßgeräte dienen 'Z1ll' messung der Li..l.ft-,Vlasser~· 

und Boa.engUte sowie zur Messu,ng von Idirma 
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, Bei der Erhebung der UmweltgUte ist es r ... eute unum­

gänglich notwendig, modeX'ne IvIeßger'äte einzusetzen. Die 

Vorteile sind vor allem, daß di e erzielten E:r:gebl1isse 

einen objekti"ITEm Charakter be si tzen, ".,robei zusätzlich 

die automatischen, kontinuierltch registrierten Werte 
einer Meßperiode ein voJ.lstt.indigeres Bild auch über einen 

1 ·· "7 • + , A ().:J .", cl d b' '~1 angeren lJe~ vraum ergeoen. uJ.,]erv.em W:ll"'ua ure _ ~m ver-

gleich zu den früheren Mett.oden e1er Na!3chemie eine wes8l1.tlicb.e 

Personalersparnis erzielt~, 

Anläßlich der Überwach1.~g der Luft könn,sn luftver1.Ul­

reinigende Substanzel1~ wie Schwefeldim:id, Kohlenmomoxid" 

S"liickoxic1~ Stickstoffdioxid, OzonrKohlons·t;Qff, Staub und 

Ruß, erfaßt werden. Au!3erdem "Umfaßt d.as Gerätepotential 

.' meines Blmdesministeri""vlr!1S eine An7,ahl von Gerä.ten zur Er­

fassung von met;eorologischen· Parametern,wie Wiridrichtu..1J.g, 

Windgeschwindigkeit,. Luft·temperaturl' J-,uftfeucb:tigkeit USWI) 

Auf dem Wassersektor kör.w.'lEm· T20peratur; Leitfähigkait 'I 

pR-Wert, Toc (Gesamtorganischer KOhlenstoff), TAG (Gesamt­

allorganischer KOhlenstoff) t1Yld .Tc (Gesamtkohlenstoff) ge­

messen 'iv€l'den, . ferner der biologische Sauerstoffbedarf , 

Schwefelkohlenstoff usw. 

Durch die Ausst&.ttung mit AAS-Gr::räten (A.tomabsorptions­

spektrophotcmeter) und Fl8!'""dnenphotcmetern ist es möglich, 

Spurerle10mente 1md Schwermetallsalze in q:'.J.B,nti tati ver und 

. qualitativer Hinsicht zu bestimmer:.Au.sgewerijet werden Wasser­

proben, Feststoff und Staubprobe:n1> 

Nur gleichartige Meßgeräte, die nach einheitlichen rvIef3-

methoden eingesetzt vverden,. liefern auch vergleichbare Er-· 

gebnisse. 

Durcl'.:. di e Bundesländs!'gerfi;t;eakti -:>n wurden erstmalig o.ie 

Voraussetzungen für ej.ne einhe:i.tJ~iche Feststellu....'1g der Umwelt-­

belastungen Ü1 .Österreich geschaffen" Dies ist eine V1Bsentliche 
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Aufgabe im·Rahmen der meinem Ministeritml zukommenden 

Zustä!ldigkeit zur Koordinierung an:!:' allen Gebieten des 
.Um:wel tschutzes" .:' . 

... ./_;, 

Berei ts im Je,hre 1972, dem ersten Jahr des Bestehens 

meines Mini.steriurHs,· wu:cden Meßgeräte im \Ner~G von j.nsgo ... · 
. . 

sa.mt 10,9 Millionen Schilling angeschaff~(;. Im Jahre '1973 
·würde ein Betrag yon 9,6 Millionen SChiliung ::Ur' die~·Ge-' 

räteaktion sowie von S 460&000 für vier Umv'leltmeßwagen 

aufgewendet. Im Jahre 1974 \vlJrden Geräte um 14,1 MJ.llionen 

Schilling sowi.e vier weitere M:eßvmgen um S 950.000 angekauft '" 

1975 wurden 11,9 Millionen SchLLlj.:ng fUr die Geräteaktion 

zur Verfügung gestellt. 

Insgesamt wLlrden also seit Bestehen meines Ministeri vms 

bis einschlieiHich 1975 für die Gerä,teaktion und die Um­

weltmeßwagen bereits ca. 48 W.J.l1ionen Schilling aufgewendet .. 

Zu 4.: -- .... , 

Durch die Vergabe von Meßgeräten an alle Bundesländer 

und zwar jeweils G-erä.te derselben Bauart - sowie durch die 

von meinem IlIinisteri'LUIl erarbeiteten eü11lei tlichen 1\leßmethcden 

ist elne eir.u.~ei tliche Erfasslmg der Umwelt si iJu8.tion in 

Österreich gewährleistet. 

DU.!'ch di e Initiative maJ..nes Blmdesministeriums kOrL'I'lte 

eine konstruktive ZUsBL'l.lnena:I':''oeit z'Nischell dem rilinisteri l,li'n 

11..11d den Ls.nclesex})e:::'tcn einersei ts und zwischen den Iandes­

ex])erten l,mtereinander anäerersei ts erreicht werden. 

Der Erfolg dieser Geräteaktion zeigi; sich bereits der­

zeit in einer i.mmer genaueren und engmaschigeren Erf9SSU.ng 

von umwel-::;freoden 1.."~"C..d umwel t8chädigenden Substanzen, die 

. eine wertvolle u.nd unerläßliche Grund.lage fÜl."' alle Maßnahmen 

auf dem Geb:i.ete des Uillweltschutzes äars·tell t. 
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Neben der erwähnten Bedeut.vng der Langzi~i tbeobachtungcn 

'haben sich die von meinem Bund.csministeriumz-v..r VerfU .. gung 

gestellten Geräte d1J.x'eh den jederzeit möglichen. konzentrierte:;:-' 

Einsatz an neuralgischen Punkten auch binsichtlich d.er re.scher:. 

Erfassung einer konkret en Umwe1 tsi tuation be'aährt *' 

Durch die Bundesländerge:t'äteaktion 'Nl:trde so die Gn.md.·· 

lage für die B~kämpfu:ng von Umwel tschäde:n gE-;schaffen und. 

somi t '. ein Grundstein zur Verbesserung der Umvlelt in Ös,ter­

reich gelegt. 

~ . ' 

Der'Bundesminister: 

•• ~~~~ ... 
\'~. 

"/ 
"/ 

./ '. 
/ 

, , 

• 
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